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A N Z E I G E N G R U S SW O R T

sie mit dem Weihnachtsfest, 
wenigstens in diesen Tagen 
möchten wir davon etwas erfahren. 

In den lichtergeschmückten 
Gottesdiensten in unserer Kirche 
werden wir die frohe Botschaft 
weitergeben: Gott wird Mensch als 
kleines Kind. 

Mögen wir aus unserer irdischen 
Heimat mitunter jäh herausgerissen 
werden, unsere himmlische Heimat 
aber bleibt. Der Lichterkranz auf 
unserem Titelbild zeigt es an. Das 
Himmlische und das Irdische 
verbinden sich. 

L I E B E  L E S E R I N ,  L I E B E R  L E S E R ,

Maria mit dem Jesuskind liebevoll 
verbunden sehen wir auf der 
Titelseite des Gemeindebriefes. 
Das Licht, das von Jesus ausgeht, 
strahlt auch Maria an und die 
Hände der Maria geben dem Kind 
die notwendige Geborgenheit. 

Ich mag dieses Bild. Es ist für mich 
ein Symbol für die Sehnsucht nach 
Liebe und Geborgenheit in rauer 
und unheilvoller Zeit. Mit dem 
nahen Weihnachtsfest verbinden 
wir auch diese Sehnsucht nach 
Geborgenheit, nach Frieden 
und Schutz.  So wie wir alle als 
kleine Kinder die schützende 
Hülle mütterlicher Geborgenheit 
gespürt haben, so sehnen wir uns 
- erwachsen geworden - dennoch 
nach solche einer Erfahrung. 

Daher suchen wir in dieser 
Zeit das Ursprüngliche. Viele 
Weihnachtsbräuche sind mit 
Erinnerungen an frühste Kindheit 
verbunden. Sie bilden ein Stück 
Heimatgefühl. Aber wir werden 
durch die äußeren Umstände 
sehr oft herausgerissen. Da ist so 
vieles nicht heil und friedlich. Die 
Sehnsucht, an diese frühkindliche 
Erfahrung anzuknüpfen,  aber  
bleibt. Viele Menschen verbinden 
 

Es gibt mehr als nur das, was 
wir selbst machen können. Es 
hängt nicht alles davon ab, was 
wir planen und vorbereiten. Wir 
können weihnachtliche Stimmung 
gar nicht selbst schaffen, wenn sie 
uns nicht geschenkt wird. Lassen 
wir uns von den weihnachtlichen 
Bildern in diesen Tagen daran 
erinnern: Gott wird Mensch, damit 
unsere Zeit menschlicher wird. Wir 
sind nicht nur Kind unserer Eltern, 
sondern auch Gottes Kind und 
damit sind wir zu allen anderen 
Menschen Geschwister, auch zu 
denen, die auf der anderen Seite 
unserer Erdkugel leben. 

Erinnern wir uns also an dankbar 
an unsere himmlische Heimat. 

Ich wünsche Ihnen allen ein ge-
segnetes Weihanchtsfest und einen 
guten Start in das neue Jahr 2018.

Herzliche Grüße
Ihr Pastor Richard Tockhorn
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der neue Sielanschluss des 
Gemeindehauses verbirgt. Der 
KGR ist inzwischen dabei, den 
dritten Schritt - nämlich den Umbau 
des alten Kindergartens zum 
Gemeindebüro - vorzubereiten, der 
im Sommer 2018 durch die 
Kleta-Architekten erfolgen soll.
Leider haben wir in der Kirche noch 
mit einem Witterungsproblem des 
feuchten Sommers zu kämpfen: 
unsere schöne, neuen Orgel 
hat Schimmel angesetzt. Dieses 
Problem haben einige Orgeln, 
insbesondere in alten Kirchen. 
Die Spielbarkeit ist zum Glück 
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nicht beeinträchtigt, aber es muss 
dringend etwas getan werden, um 
den Schimmel los zu werden und 
neuen zukünftig zu vermeiden.
Der historische Kerzenleuchter 
in der Mitte unserer Kirche aus 
dem 17. Jahrhundert ist wieder 
komplett! Seit einiger Zeit 
fehlten dort zwei beschädigte 
Leuchterarme  - was zum Glück 
kaum auffiel. Diese wurden nun 
denkmalschutzgerecht repariert 
und wieder angebracht. Es kann 
also wieder Weihnachten werden!

Peter-Christian Ochs
Richard Tockhorn

D I E  B A U M A S S N A H M E N  S C H R E I T E N  VO R A N

Immer wieder Bauen, 
werden Sie vielleicht denken.
Ja, stimmt! Es ist aber wirklich so: 
Der neue Kindergarten ist schon 
gut erkennbar und soll nun im 
Februar 2018 fertig werden. So 
können die Nutzer nun schon auf 
die schönen, neuen Räumlichkeiten 
freuen. Außenherum muss auch 
noch einiges passieren, aber das 
Frühjahr kommt bestimmt und 
begrünt die neuen großzügigen 
Außenspielflächen. Es wird 
auch der neue Weg von der 
Kirchenstraße zum Gemeindehaus 
hergestellt unter dem sich 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
laden wir herzlich zum Neujahrs-
empfang in das Gemeindehaus ein. 
Nach einem kurzen Ausblick auf 
das neue Jahr soll reichlich Gelegen-
heit zum gemeinsamen Gespräch 
sein.  

Alle mit der Kirchengemeinde  
Bergstedt verbundenen 
Menschen sind herzlich dazu 
eingeladen.			 
	    Pastor Richard Tockhorn

E I N LA D U N G  Z U M  N E U J A H R S E M P FA N G
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I M P R E S S U M

Das Team der Evangelischen Kita Bergstedt  
sucht für eine neu entstehende Krippengruppe 
zum 1. März/1. April 2018 zwei Erzieher*innen 

in Vollzeit oder Teilzeit. Wir freuen uns ab sofort 
auf Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post.
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T E R M I N E

T H E O LO G I S C H E R  G E S P R ÄC H S K R E I S
	 mit Pastor Richard Tockhorn

	 Dienstag, 5. Dezember 2017
20 Uhr, Gemeindehaus Bergstedt
„Verstehst du auch, was du liest…?“ (Apg. 8,30)
Inzwischen gibt es eine Fülle von Bibelübersetzungen, die versuchen die 
biblische Botschaft in unser heutiges Deutsch zu übertragen und die helfen 
sollen, besser zu verstehen, was in der Bibel steht. Im Jubiläumsjahr der Re-
formation hat es auch eine neue Revision der Lutherbibel gegeben. Dabei 
hat man sich bemüht, die Sprache Martin Luthers wieder zu entdecken, die 
in manchen zwischenzeitlichen Revisionen verloren gegangen war. Was 
für Bibelübersetzungen brauchen wir im Spannungsfeld zwischen Ver-
ständlichkeit und der Schönheit des Textes. Wir werden an diesem Abend 
ein paar Übersetzungen vergleichen und adventliche und weihnachtliche 
Texte nebeneinanderstellen.           	

Dienstag, 6. Februar 2018
20 Uhr, Gemeindehaus Bergstedt
Projekt „Weltethos“
In den 80er Jahren des vorigen Jahrhunderts begründete der katholische 
Theologe Hans Küng das so. „Projekt Weltethos“. Seitdem hat es 
zahlreiche auch prominente Unterstützung gefunden. Es ist der Versuch, 
aus den Gemeinsamkeiten aller Weltreligionen ein gemeinsames Ethos 
zu entwickeln, nachdem alle Menschen verbindlich handeln können, egal 
welcher Religion oder Kultur sie angehören. Geht das, oder gehört zu 
jeder Religion und Weltanschauung ihre eigene spezifische Ethik, die zum 
Teil unvereinbar sind. Wir werden an diesem Abend die Grundgedanken 
dieses Projektes kennenlernen und uns dazu austauchen.

Wer sich vorher telefonisch über das Kirchenbüro (( 6 04 91 56) oder  
direkt per eMail (pastor.tockhorn@kirchebergstedt.de) anmeldet,  
erhält eine eigene Einladung und eine Lektüreempfehlung für den Abend.  
Aber auch spontan Interessierte sind immer herzlich willkommen.

Im Januar findet wegen der Ferien kein Theologischer Gesprächskreis statt.

Alte Mühle
Bergstedt

Öffnungszeiten
Montag & Dienstag geschlossen
Mittwoch ab 15 Uhr
Donnerstag ab 15 Uhr
Freitag ab 12 Uhr
Sonnabend ab 12 Uhr
Sonntag ab 12 Uhr
Warme Küche bis 21 Uhr

Veranda · Kate · Das Haus am See · Mühlendiele
Alte Mühle 34 · 22395 Hamburg-Bergstedt

Telefon: 040 604 91 71 · www.alte-muehle-hamburg.de

Wintergärten · Fenster · Treppenhäuser · Dachrinnen u.a.

Bergstedter Chaussee 89 • 22395 Hamburg
Telefon 040/604 97 34 • Telefax 040/604 95 46

info@horst-laser.de • www.horst-laser.de

Familienunternehmen seit 1973

Bergstedter Chaussee 119
22395 Hamburg

Telefon: 040-604 91 80
Fax: 040-604 91 06

www.wendts-klempnerei.de
info@wendts-klempnerei.de

Hermann Wendt´s
Klempnerei und Installation e. K.

DIE SKATFREUNDE 

treffen sich immer am  
3. Mittwoch im Monat

20.12. | 17.1. |21.2.
von 19 bis 21.30 Uhr
im Gemeindehaus.

Wir treffen uns alle 14 Tage am 
Dienstag in den geraden Kalender-
wochen von 14.30 Uhr bis 16 Uhr 
im Langen Saal im Gemeindehaus.  
Bericht über die Ausflugsfahrt der 
Kaffeeklappe auf Seite 23.
Die Kaffeeklappe sucht für unsere 
Kirchengemeinde Freiwillige mit  
Herz, Hand und Köpfchen,  
um das Gemeindeleben aktiv   
mitzugestalten. Stellenangebote 
umschreiben das oft mit 
„Ideenakrobat“. Akrobaten im  
Zirkus beherrschen alle Fähig-
keiten, die bei uns auch aus- 
probiert werden können. Sie 
werden sehen, der Spaß, wie in der 
Manege, kommt von alleine und 
der Applaus ist Ihnen sicher!

K A F F E E K LA P P E 

F Ü R  S E N I O R E N
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und allen, die mit Ideen dieses 
Wochenende aktiv unterstützt 
haben.

An diesem Wochenende hatten wir  
Einnahmen in Höhe von € 10.203,68. 

Abzüglich der Ausgaben ergibt 
sich ein Reinerlös von € 8.475,42.  

Dieser fließt zu 45% in das letzte 
Orgelregister und zu 45% in die  
Gemeindehaussanierung.

10% erhält die Flussschifferkirche 
in Hamburg zur Finanzierung ihrer 
Arbeit.
Von Herzen sagen wir Danke für 
dieses Fest.	            Richard Tockhorn

Wir blicken auf ein gelungenes 
Herbstmarktwochenende zurück. 
Es war ein wunderschönes Ernte-
dankfest. 

Viele Menschen hatten schon das 
ganze Jahr darauf hingearbeitet. 
Und an den beiden Tagen kamen 
viele Menschen aus dem ganzen 
Stadtteil. Es war eine gute 
Gemeinschaft von Jung und Alt 
und am Sonntag beschien sogar die 
Sonne noch diese  Veranstaltung. 

Wir danken allen, die zum Ge-
lingen dieses Festes beigetragen 
haben, den vielen Erwachsenen 
und Jugendlichen, die aktiv 
mitgeholfen haben: in der 
Vorbereitung, im Verkauf und  
beim Auf- und Abbauen, allen, die 
etwas gespendet haben, Frau Pods 
und Frau Böttger für das Konzert  
am Samstagabend, den Schüler-
innen und Schülern der Grund-
schule Bergstedt für die Gaben, 
so dass wir einen wunderschönen 
Erntealtar hatten, Kinderchor und 
Kindergarten für die Ausgestaltung 
des Erntedank - Gottesdienstes 

DA N K  F Ü R  E R N T E DA N K
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Sonntag, 25. Februar 2018 · 18 Uhr
Kirche Bergstedt 
Lesung mit Hartmut Lange 
Eintritt frei - Spende erbeten 

In der Geschichte des christlichen 
Glaubens wurde der Jünger 
Judas zur Projektionsfläche für 
das abgründig Böse in der Seele 
des Menschen, doch nicht ohne 
zugleich auch Mitgefühl zu wecken 
für die Tragik dieses Mannes. War 
die Tat des Judas wirklich dessen 
persönliche Schuld oder war er 
nicht doch eher ein „Bauernopfer“? 
Brauchte Gott gar den armen 
Judas, um seinen Heilsplan 

durchzuführen, der die Menschheit 
retten sollte? Wurde Judas, der 
seine Tat bitter bereute, auch für 
unsere Schuld in die Verzweiflung 
und den Tod getrieben? Wird Judas 
durch sein Schicksal zu einer Art 
Schutzpatron all derer, die mit Gott 
und ihrem Schicksal hadern?
Mehr noch als die Kulisse einer 
Theaterbühne eignet sich der 
sakrale Raum der Kirche, um sich 
im Angesicht des Gekreuzigten 
diesem Abgrund ungelöster 
Menschheitsfragen zu stellen: Wer 
war Judas - Opfer oder Täter? Wer 
sind wir - Menschen mit der Freiheit 
zu entscheiden oder eher einem 
dunklen Schicksal ausgeliefert? 

Die Autorin Lot Vekemans bietet 
in ihrem Monolog der Ikone des 
Verrats ein Plenum. Fast 2000 Jahre 
nach seiner Tat präsentiert sich 
Judas in der Bergstedter Kirche 
und lässt uns teilhaben an seiner 
eigenen Geschichte.
Der Lübecker Schauspieler  
Hartmut Lange lässt diesen 
Monolog Fleisch werden, wenn 
er sich in die Fußstapfen des 
Judas stellt, um die Zuschauer 
auf eindrückliche Weise in 
die Zerrissenheit des Jüngers 
hineinzunehmen.
Im Anschluss wird es die 
Möglichkeit geben, mit dem 
Schauspieler Hartmut Lange in 
einen Dialog über das Stück zu 
treten. 
Außerdem wird der Theologische 
Gesprächskreis dieses Thema 
am 6. März 2018 um 20 Uhr in 
seinem Treffen aufnehmen (siehe 
Seite 7).

J U DA S

Hartmut Lange · Foto © Marc Dobkowitz

Der Judas-Kuss (Ausschnitt) 
Giotto di Bondone (1276-1337)

Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für die Bingo-Preise 
zum Herbstmarkt am 30. September/1. Oktober 2017 

 
ADDA-Eis · Alstertaxi · Autohaus Griem · Baustoffe Wecker 

Bergstedter Markt Apotheke · Blumenhaus Bergstedt · Blumen Frey 
Café Reinhardt · Café zum Goldenen Tapir · Chocolaterie Waldweg

COMPMAN-Karlheinz Wenker · Drogerie Flöß 
Edeka aktiv Markt Jessen · Elektro Melle & Sohn · Gasthaus Offen 

Gasthaus Quellenhof · Getränke Kraatz GmbH · Hamburger Sparkasse 
Haarstube Böhmer · Hofladen am Stüffel · Hotel Fair Schlafen Minden 

Kaufhaus Hillmer · KWP Baumarkt Sasel · Landhaus Ohlstedt 
Lars Böhm ....schöne Haare ·  Mellingburger Schleuse  
Mieles GmbH · Physiotherapie Praxis Svenja Berger 

Physiotherapie Steffens · Restaurant Alte Mühle

Und wir danken allen, die hier nicht genannt sind,  
aber trotzdem gespendet haben. Vielen Dank!

BERGSTEDTER

HERBSTMARKT
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040 - 601 06 80 www.biotop-hamburg.de

T

T E R M I N E

T E R M I N - Ü B E R S I C H T  2 017 / 2 018 

16. Dezember		  Adventskonzert der Jungen Musikakademie
14. Januar		  Neujahrsempfang
19. Januar		  Lichtspiel im Kirchspiel
16. bis 18. Januar	 Konfirmandenanmeldung
27. Februar		  Fest der Ehrenamtlichen
02. März		  Weltgebetstag der Frauen
06. Mai			   Bunte Meile Bergstedt
10. Mai			   Freiluftgottesdienst auf den Alsterwiesen
01. Juli			   Sommerfest
22. und 23. September	 Bergstedter Herbstmarkt
09. bis 12. Oktober	 Kinderbibelwoche (KiBiWo)
14. Oktober		  Abschlussgottesdienst zur KiBiWo 

			   Irrtum und Änderungen vorbehalten. Stand: 11/ 2017

eingeladen am Freitag, den 2.März 
2018 um 19 Uhr in die Kirche am 
Rockenhof. Ab 18.30 Uhr singen 
wir die Lieder ein; im Anschluss 
an den Gottesdienst lassen wir 
den Abend im Gemeindehaus 
mit weiteren Informationen, 
Gesprächen und landestypischen 
Leckereien ausklingen.

Für das Vorbereitungsteam
Bärbel Soltau und Susanne Blessenohl

W E LTG E B E TSTAG  2 018

Freitag, 2. März 2018 · 19 Uhr
Kirche am Rockenhof

Surinam, schon mal gehört? Wo 
liegt das denn? Dieses kleine Land 
an der Nordostküste Südamerikas 
ist geprägt durch eine vielfältige 
Flora und Fauna mit  üppigen 
Riesenfarnen, farbenprächtigen 
Orchideen und über 1.000 
verschiedenen Arten von Bäumen. 
Die Gottesdienstordnung, die 
Christinnen aus Surinam für 
den kommenden Weltgebetstag 
entworfen haben, steht deshalb 
folgerichtig unter dem Motto 
„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“ 
So bunt wie die Natur ist auch 
das kulturelle und religiöse 
Leben: Auf einer Fläche weniger 
als halb so groß wie Deutschland 
vereint das Land afrikanische 
und niederländische, kreolische 
und indische, chinesische und 
javanische Einflüsse. 
Der Weltgebetstag 2018 bietet 
Gelegenheit, Surinam und 
seine Bevölkerung näher 
kennenzulernen, um „informiert 
zu beten und betend zu handeln“. 
Hören wir, was uns die Frauen 
aus Surinam zu berichten haben.                                                                                                                                   
Frauen und Männer, Kinder und 
Jugendliche - alle sind herzlich 
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3. Dezember · 11-14 Uhr
Gemeindehaus · Foyer

Zur Einstimmung auf die 
Vorweihnachtszeit wird es nach  
dem Gottesdienst am 3. Dezem-ber 
2017 in der Zeit von 11 bis 14 Uhr  
im Foyer des Gemeindehauses erst-
mals einen kleinen Adventsmarkt 
geben. Klein aber fein wird das 
Angebot an liebevoll gefertigter 
Advents- und Weihnachtsdeko- 
ration sein. 
Nicht nur nützliche, sondern 
auch witzige Gegenstände 
aus Holz, Ton oder anderem 
Material, wie z.B. eine Ausstech-
form von der Bergstedter Kirche 

werden genauso zu finden sein 
wie Selbstgestricktes, winterlich 
Wärmendes für Füße, Hände und 
Kopf. Aus besten Zutaten sind die 
selbstgekochten Konfitüren und 
Marmeladen sowie das in dieser 
Zeit immer willkommene Weih-
nachtsgebäck. 
Im sonntäglichen Kirchenkaffee 
kann der Besuch des Advents-
marktes dann bei einem Stück  
Kuchen und einer Tasse  
Kaffee oder Tee entspannt aus- 
klingen.
Wir laden herzlich zu einem Besuch 
unseres kleinen Adventsmarktes 
ein und wünschen bis dahin allen 
eine friedliche und freudvolle Zeit.

K L E I N E R  B E R G ST E DT E R  A DV E N TS M A R K T

W I R  S C H M Ü C K E N  D E N  W E I H N AC H TS B A U M
17. Dezember im Anschluss  
an den Gottesdienst

In diesem Jahr fällt der Heilige 
Abend wieder auf den 4. Advent.
Daher wird unser Tannenbaum in 
der Kirche schon vor dem 3. Advent 
aufgestellt werden. Im Gottesdienst 
am dritten Advent ist er dann aber 
noch nicht geschmückt. Nach der 
Voraufführung des Weihnachts- 

spiels im Gottesdienst wollen wir 
dann in einer gemeinsamen Aktion 
den Tannenbaum schmücken. 
Dazu sind alle großen und kleinen 
Gottesdienstbesucher herzlich ein-
geladen. Anschließend gibt es im 
Gemeindehaus dann noch eine 
Suppe.
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Am Heiligabend wird unsere 
Kirche in sechs Gottesdiensten 
von 14 Uhr bis 23.30 Uhr wieder 
bis auf den letzten Platz gefüllt 
sein, um die Botschaft zu hören 
von Maria und Josef, die in 
Bethlehem zunächst keinen Raum 
in der Herberge gefunden haben. 
Auch in diesem Jahr freuen wir uns 
über alle Menschen, die den Weg 
in unsere schöne Kirche finden. 
Besonders bei den Gottesdiensten 
um 14 Uhr, 15 Uhr und 16.30 Uhr 
müssen Sie aber damit rechnen, 
eine lange Wartezeit vor der 
Kirchentür zu haben und, wenn 

der Andrang besonders groß ist, 
auch unter Umständen nicht mehr 
in die Kirche hinein zu kommen. 
Haben Sie bitte Verständnis dafür, 
dass wir aus Sicherheitsgründen, 
wenn eine bestimmte Anzahl an 
Menschen in der Kirche ist, die 
Kirche schließen müssen. Auch 
sind wir gehalten, die Fluchtwege 
unbedingt freizuhalten und dafür 
zu sorgen, dass sie nicht durch 
Rollstühle oder Kinderwagen 
belegt werden.
Dafür erwarten uns stimmungs-
volle Gottesdienste in der von 
Kerzen erleuchteten Kirche.

In den Gottesdiensten um 18 Uhr 
sowie um 22 Uhr und 23.30 Uhr 
sind in der Vergangenheit etwas 
weniger Menschen gekommen, 
so dass Sie dann nicht mit einer so 
langen Wartezeit rechnen müssen 
und in der Regel einen Platz 
bekommen.
Bitte haben Sie Verständnis 
dafür, dass es nicht möglich ist, 
Plätze für erst später kommende 
Gottesdienstbesucher zu besetzen.

Wir wünschen Ihnen ein 
gesegnetes und besinnliches 
Weihnachtsfest.



Außerdem gehören ein 
Vorstellungsgottesdienst und eine 
Wochenendfreizeit dazu. In diesem 
Modell können maximal 50 Konfis 
teilnehmen. Es wird von Pastorin 
Cornelia Gentzsch verantwortet, 
die von einem Ehrenamtlichen-
Team unterstützt wird.

3. Vierstündiger Unterricht am 
Freitagnachmittag
mit Pastor Richard Tockhorn und 
Eltern im Gemeindehaus Bergstedt 
über ein Jahr etwa einmal im Monat 
(von 16 bis 20 Uhr). Dazu kommen 
zwei Wochenendfreizeiten und ein 
Vorstellungsgottesdienst sowie der 
Taufgottesdienst für noch nicht 
getaufte Kinder in der Osternacht. 
Bei diesem „Dialog - Modell“ sind 
die Eltern gebeten, als Teamer 
in der Kleingruppenarbeit mit-
zuwirken. Jedes Elternhaus sollte 
mindestens an einem Freitag oder 
bei einer Freizeit teilnehmen. Dies 
wird in einem gemeinsamen Treffen 
vorbereitet. So können die Eltern 
sich selbst mit den Inhalten des 
Konfirmandenunterrichts neu be-
schäftigen, und es kommt zu einem 
interessanten Dialog zwischen 
Jugendlichen und Erwachsenen. 
Beginn jährlich im Mai und Ende 
im Mai des darauffolgenden Jahres. 
Es können maximal 40 Jugendliche 
teilnehmen.

1. Das jährlich stattfindende 
KonfiCamp 
mit folgenden Bestandteilen: 
Beginn jährlich im Mai, Ende im 
Mai des darauf folgenden Jahres, 
zwei Unterrichtstage vor dem 
Camp, elf Camp-Tage in einem 
Zeltdorf auf Fehmarn (2018 
vom 19. Juli bis 29. Juli), vier 
Unterrichtstage nach dem Camp, 
sozialdiakonische Projektbesuche 
und ein Vorstellungsgottesdienst. 
Der KonfiCamp-Unterricht wech- 
selt zwischen den Standorten 
Bergstedt und Volksdorf - Rocken-
hof. In der Regel nehmen am 
KonfiCamp zwischen 100 und 120 
Konfis teil. Rund 40 ehrenamtliche 
Teamerinnen und Teamer arbeiten 
hier mit. 
Von hauptamtlicher Seite ver-
antworten das KonfiCamp-Modell 
die Pastorin Gabriele Frietzsche 
und der Pastor Jasper Burmester 
sowie die Jugendpädagogin Marion 
Komm und eine weitere Fachkraft. 

2. Der Unterricht am Sonntag 
mit folgenden Bestandteilen: 
Beginn jährlich im Mai, Ende im 
Mai des darauf folgenden Jahres, 
über ein Jahr an vierzehn bis 
fünfzehn Sonntagen beginnend 
mit dem 11-Uhr-Gottesdienst in St. 
Gabriel (Volksdorf). 

Anmeldung zum  
Konfirmandenunterricht  
16. bis 18. Januar 2018
 
Konfirmandenunterricht ist die 
Vorbereitung junger Menschen 
auf die Konfirmation, die 
eigenverantwortliche Bestätigung 
der Taufe. Jugendliche sollen er-
fahren, wozu sie sich bekennen, 
wenn sie die Konfirmationsfrage 
mit ihrem eigenen „Ja, mit Gottes 
Hilfe“ beantworten. Jugendliche, 
die noch nicht getauft sind, 
empfangen die Taufe im Laufe 
der Konfirmandenzeit. In unserer 
Region - bestehend aus den drei 
Kirchengemeinden in Bergstedt, 
Hoisbüttel und Volksdorf (Kirchen 
St. Gabriel und Rockenhof) - werden 
vier unterschiedliche Modelle 
des Konfirmandenunterrichts an- 
geboten. Der Konfirmanden-
unterricht beinhaltet bei uns wie 
in allen Gemeinden der Nord-
kirche mindestens sechzig Unter- 
richtsstunden und dauert zwischen 
einem und zwei Jahren. Zu allen 
Modellen des Konfirmandenunter-
richts in unserer Region gehören 
mindestens 12 Gottesdienstbesuche 
und die Teilnahme an bzw. die 
Mitarbeit bei 10 Veranstaltungen 
der Gemeinde- bzw. Jugendarbeit. 
Folgende Modelle bieten wir an:
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und zusätzlich durch persönliches 
Erscheinen 
Fragen zum Verfahren richten Sie 
bitte an die Gemeindepastorinnen 
und -pastoren (die Adressen und 
Telefonnummern finden Sie auf 
Seite 34 dieses Gemeindebriefes).

Im Internet ist ein Formular 
auszufüllen, auszudrucken und 
zugleich an die Gemeinde zu 
senden, so dass wir alle nötigen 
Daten erhalten und auch - durch 
Mitbringen des ausgedruckten 
Formulars und der erforderlichen 
Unterlagen (Geburtsurkunde und 
ggf. Taufschein) bei der persön-
lichen Anmeldung - überprüfen 
können. 
Auch können Fragen nach dem 
geeigneten Modell besser im 
direkten Kontakt geklärt werden.

Achtung:
Besonders für das KonfiCamp 
können wir in Zukunft keine Nach-
meldungen nach dem 28.2. 2018 
mehr berücksichtigen, weil unsere 
Planungen für das Camp eine 
sichere Basis benötigen. 
In der Vergangenheit haben wir 
das freizügiger gehandhabt, es 
hat sich aber herausgestellt, dass 
wir ab Februar belastbare Zahlen 
brauchen, um das Camp in guter 
Weise durchführen zu können.

4. Der klassische wöchentliche 
Unterricht
Beginn jährlich im September, 
Ende im Mai des übernächsten 
Jahres. Nächster Kursbeginn ist im 
September 2018. Einmal die Woche 
(natürlich nicht in den Schulferien) 
treffen sich die Konfis für eine 
Stunde i.d.R. am Mittwoch in der 
Kirchengemeinde Hoisbüttel.
Außerdem gibt es ein bis zwei 
Wochenendfahrten und einen Vor-
stellungsgottesdienst an einem 
Sonntag. Verantwortlich ist Pastor 
Ralf Weisswange, auch er wird 
von einem ehrenamtlichen Team 
unterstützt. Hier können maximal 
40 Konfis teilnehmen.
Jugendliche, die bis zu den 
Sommerferien 2019 vierzehn Jahre 
alt werden, können sich vom 
16. bis 18. Januar 2018 jeweils in 
der Zeit von 16 bis 19 Uhr in den 
Gemeindehäusern in Bergstedt, 
Hoisbüttel und Volksdorf für die 
einjährigen Modelle (KonfiCamp-, 
Sonntag- und Freitagunterricht) 
anmelden. Für den zweijährigen 
wöchentlichen Unterricht erfolgt 
die Anmeldung in der Woche nach 
Pfingsten 2018 in Hoisbüttel.

Die Anmeldung erfolgt für alle 
Modelle zur Erfassung zunächst 
im Internet: http:/kirchebergstedt.
de/konfirmanden/ 

1515
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A N Z E I G E N
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K  L  E  I  N  H  U  I  S      H  O  T  E    L 

MELLINGBURGER SCHLEUSE 
H  A  M  B  U  R  G      A  L  S  T  E  R  T  A   L 

 

Feiern, Speisen und 

Wohnen im Alstertal 
 

 
 
 
 
 
 

Für Familie und Freunde 
von außerhalb haben wir 
Zimmer verfügbar. 
 

Wir freuen uns auf Sie! 
 

 

 

Kleinhuis Hotel Mellingburger Schleuse 
Mellingburgredder 1, 22395 Hamburg 
Tel.: +49 (0)40 - 611 391 50 
Web: www.mellingburgerschleuse.de  
Mail: info@mellingburgerschleuse.de 

Zeitgeschichte beteiligt sind. Die 
brillanten Mathematikerinnen 
sind Teil jenes Teams, das dem 
ersten US- Astronauten John Glenn 
die Erdumrundung ermöglicht. 
Eine atemberaubende Leistung, 
die der amerikanischen Nation 
neues Selbstbewusstsein gibt, 
den Wettlauf ins All neu definiert 
und die Welt aufrüttelt. Dabei 
kämpft das visionäre Trio um die 
Überwindung der Geschlechter- 
und Rassengrenzen und ist 
eine Inspiration für kommende 
Generationen, an ihren großen 
Träumen festzuhalten.
Der Mut machende Film wurde 
sowohl als Bester Film 
als auch für das „Beste 
adaptierte Drehbuch“ 
nominiert.   

(Quelle: www.fox.de)

Eintritt, Getränke und Knabbereien  
sind frei - eine Spende zur Deckung  
der Kosten wird daher  
gern und dankend angenommen.

Spielfilmlänge:
127 Minuten 
inklusive kleiner 
Überraschung...

Freitag, 19.1. 2018
19.30 Uhr
Gemeindehaus 
Langer Saal

U N S I C H T B A R E  H E L D I N N E N
Das Lichtspiel beginnt im neuen 
Jahr am 19. Januar um 19.30 Uhr 
mit einer US-amerikanischen 
Filmbiographie von 2016.
Der Film basiert auf dem 
gleichnamigen Sachbuch von 
Margot Lee Shetterly. 
Es ist die bisher noch nicht 
erzählte, unglaubliche Geschichte 
von Katherine Johnson, Dorothy 
Vaughn und Mary Jackson. Eine 
leidenschaftliche Hommage an drei 
herausragende afroamerikanische 
Frauen, die zu Beginn der sechziger 
Jahre bei der NASA arbeiten und 
an vorderster Front an einem der 
wichtigsten Ereignisse der jüngeren 

L I C H TS P I E L  I M  K I RC H S P I E L
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G OTT E S D I E N ST E

Sonntag	 03.12. 2017	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) 
1. Advent			   Pastor Tockhorn

Sonntag	 10.12. 2017	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
2. Advent			   Pastor Burmester
			 
Sonntag	 17.12. 2017 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Generalprobe für das Krippenspiel 
3. Advent			   Pastor Tockhorn	

Sonntag	 24.12. 2017 	 14.00 Uhr	 Gottesdienst mit Weihnachtssingspiel
Heiliger Abend			   Pastor Tockhorn
		  15.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kinderkantorei	
			   Pastor Tockhorn
		  16.30 Uhr	 Christvesper
			   Pastor Wisch
		  18.00 Uhr	 Christvesper
			   Propst i.R. Lehmann
		  22.00 Uhr	 Christmette
			   Pastor Tockhorn
		  23.30 Uhr	 Feier der Heiligen Christnacht
			   Pastor Tockhorn

Montag	 25.12. 2017 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
1. Weihnachtstag	 		  Pastor Tockhorn

Dienstag	 26.12 2017	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Weihnachtslieder-Wunschsingen
2. Weihnachtstag			   Pastor Tockhorn

Sonntag	 31.12 2017	 18.00 Uhr	 Gottesdienst
Altjahrsabend			   Pastor Tockhorn

D E Z E M B E R  2 017

G OTT E S D I E N ST E
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Sonntag	 07.01. 2018	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
1. Sonntag nach Epiphanias			  Pastor Tockhorn
			 
Sonnabend	 13.01. 2018	 18.00 Uhr	 Jugendgottesdienst in der Kirche am Rockenhof
			   JuGo-Team (siehe auch Bericht unten)

Sonntag	 14.01. 2018	 10.00 Uhr	 Gottesdienst, anschließend Neujahrsempfang
2. Sonntag nach Epiphanias			  Pastor Tockhorn

Sonntag	 21.01. 2018	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Wein)				  
Letzter Sonntag nach Epiphanias		  Pastorin Frietzsche
			 
Sonntag	 28.01. 2018	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
Septuagesimä			   Pastor Tockhorn		

Sonntag	 04.02. 2018 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)
Sexagesimä			   Pastor Tockhorn	

Sonntag	 11.02. 2018 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 
Estomihi		  	 N.N.

Sonntag	 18.02. 2018 	 10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst KonfiCamp 
Inocavit			   Pastorin Frietzsche		  	

Sonntag	 25.02. 2018 	 10.00 Uhr	 Vorstellungsgottesdienst Dialog-Modell 
Reminiscere		  	 Pastor Tockhorn
	 	
		
		

„Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.“ Offenbarung 21,6
Dieser Spruch aus dem letzten Buch der Bibel ist der biblische Motto-Spruch für das Jahr 2018.
Gemeinsam mit dem JuGo-Team gucken wir: Sind wir noch durstig oder schon abgefüllt? Was sind unsere Quellen? 
Und: Was könnte Gott damit zu tun haben?
Herzliche Einladung zum JugendGottesdienst am 13. Januar 2018 um 18 Uhr in die Kirche am Rockenhof.

F E B R U A R  2 018

J A N U A R  2 018
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A N Z E I G E N

Wolfgang Griem
Kraftfahrzeug-Meister-Betrieb
Wartung, Reparatur, TÜV, Unfallschäden, Reifen

Alte Schmiede 2-6
22395 Hamburg-Bergstedt

Tel. 040 / 604 96 20
Fax 040 / 604 58 29
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D I A KO N I E

T E L E F O N I S C H E R  B E S U C H S D I E N ST

Im Oktober 2016 erschien in 
den Gemeindebriefen der 
Kirchengemeinden Bergstedt, 
Hoisbüttel und Volksdorf jeweils 
ein Artikel unter der Überschrift 
„Mit Herz und Ohr“. Es ging um 
ein regionales Pilotprojekt, einen 
„telefonischen Besuchsdienst“ für 
Menschen, die das Haus nicht mehr 
oder nur noch bedingt verlassen 
können und sich einen telefonischen 
Kontakt wünschen.
Wir Interessierten wurden in 
mehreren Schulungsabenden auf 
unsere neue Aufgabe vorbereitet. 
Hauptthemen der Schulung waren: 
Grundlagen der Kommunikation, 
Vorbereitung auf das Telefonat, 
Umgang mit Grenzen.
Nach drei Schulungsabenden 
begannen wir mit der Praxis 
und erhielten die Nummern 
von Menschen, die sich einen 
telefonischen Besuch wünschten. 
Die Vermittlung lief über die 
jeweiligen Gemeinden.
Unsere Telefonate werden 
anonym und in einem 
bestimmten Zeitfenster geführt. 
Wir bemühen uns, intensiv und 
konzentriert auf unsere jeweiligen 
Gesprächspartner einzugehen, 
hören ihnen aufmerksam und 
interessiert zu. Ratschläge erteilen 
wir nur, wenn es gewünscht wird. 

Mit der Zeit hat sich zwischen 
uns und einigen Teilnehmern 
eine regelrechte Vertrauensbasis 
gebildet. Die Bandbreite der 
Gesprächsthemen ist groß. 
In festen Abständen werden wir 
Mitarbeiter vom telefonischen 
Besuchsdienst weiterhin betreut 
und geschult. An diesen Abenden 
tauschen wir in offener und 
vertrauter Atmosphäre unsere  
Gesprächserfahrungen unter-
einander aus und diskutieren sie. 

Ursel Engel, Clementine Campen

Wenn Sie den telefonischen 
Besuchsdienst gern für sich 
selbst oder einen Angehörigen 
in Anspruch nehmen möchten, 
dann melden Sie sich bitte hier: 
( 604 50 881.
Unser Kreis ist auch noch 
offen für Menschen, die sich 
gern selbst aktiv an dem 
ehrenamtlichen Telefondienst 
beteiligen möchten. 
Informationen erhalten Sie hier: 
( 519 000 836

Verantwortlich für das Projekt:  
Hajo Witter und Ilka Neitzel



G E M E I N D E  U N D  R E G I O N
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L I C H TS P I E L  I M  K I R C H S P I E L  I M  V E R F L I XT E N  7.  J A H R

Was im Gemeindebrief 03/2010 
in der Avisierung von „Lichtspiel 
im Kirchspiel“ stand, gilt auch 
heute noch: In der deutschen sowie 
internationalen Filmlandschaft 
gibt es eine Fülle wunderbarer, 
manchmal unbekannter 
Filme abseits des Mainstream 
kommerzieller Massenware. Filme, 
die berühren, die im wahrsten Sinne 
das Bewusstsein erweitern und sich 
mit religiösen oder existenziellen 
Fragestellungen beschäftigen, 
ohne den moralisierenden 
Zeigefinger zu erheben. Sie sind 
bestens dazu geeignet, über einen 
unterhaltsamen Abend hinaus 
den Austausch über eigene 
Glaubensfragen anzuregen.

Warum nicht also ein solches 
Angebot zur lebendigen 
Gestaltung von Gemeindeleben 
nutzen, dachten sich die Initiatoren 
Andrea Teegen, Sabine und 
Dietrich Land, Maud Mundschenk 
und Marianne Witten, setzten 
sich zusammen und riefen mit 
„Lichtspiel im Kirchspiel“ einen 
neuen gemeindlichen Treffpunkt 
in Bergstedt ins Leben, der  im 
Herbst 2010 am 17. September um 
19.30 Uhr mit dem Film „Wie im 
Himmel“ an den Start ging.

Seitdem wurden über 40 Filme 
gezeigt, zu denen pro Filmabend 

zumeist 15 bis 25 BesucherInnen 
kommen, was über die Jahre 
hochgerechnet an die 600 bis 
1000 begeisterte „Lichtspiel-im-
Kirchspiel-Fans“ ausmacht, die 
zu den Filmabenden den Weg ins 
Gemeindehaus finden. Manche 
davon kommen regelmäßig, 
andere lockt ein besonderer Film. 
Alle werden vom „Lichtspiel-
Team“ herzlich willkommen 
geheißen. Im Gemeindehaus 
hat das Team, dem inzwischen 
auch noch Martin Teegen und 
Ernst Allen angehören, den 
Langen Saal, manchmal auch den 
Chorraum für einen gemütlichen 
Filmabend liebevoll hergerichtet. 
Es fehlt weder an Knabber- noch an 
Nasch-Zeug und auch für Getränke 
ist gesorgt. Eintritt, Getränke und 
Knabbereien sind frei – eine Spende 
zur Deckung der Kosten wird aber 
gern und dankend angenommen.

Von den Spenden wird auch die 
jährlich zu erneuernde Lizenz über 
die Vorführrechte von Filmwerken 
bezahlt. Und einmal im Jahr, im Juli 
wird vor Beginn des Filmabends 
gegrillt - dieser Lichtspieltermin 
erfreut sich besonderer Beliebtheit. 
So umsorgt und gestärkt macht 
Filmgucken Spaß.

Aber nicht nur für die Gestaltung 
des äußeren Rahmens, auch bei 

der Auswahl der Filme, die gezeigt 
werden, hat das „Lichtspiel-Team“ 
ein gutes Gespür. Alle Genres 
sind vertreten, auch auf Wünsche 
wird eingegangen. Vielleicht 
erinnert sich noch jemand an die  
im Rahmen des Internationalen 
Kurzfilm Festivals Hamburg (IKFF) 
gezeigten Filme. Eigentlich ist bei 
dem breiten Angebot übers Jahr 
für jede Interessenlage etwas dabei. 
Bleibt also zu wünschen, dass 
Filmbegeisterte auch weiterhin 
so zahlreich wie bisher zu den 
Filmabenden ins Gemeindehaus 
kommen, Darum bitte merken: 
„Lichtspiel im Kirchspiel“ findet an 
jedem 3. Freitag in den ungeraden 
Monaten um 19.30 Uhr im Langen 
Saal des Gemeindehauses statt. 
Den nächsten Filmabend gibt es am 
19.1. 2018 (siehe Bericht Seite 17). 
                                                Anke Grot

v.l.n.r.: Ernst Allen, Sabine Land, Maud Mundschenk, 
Marianne Witten, Andrea Teegen, es fehlt: Martin Teegen

G E M E I N D E  U N D  R E G I O N
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stattet. Leiter ist Amon Ott, der 
sich als ehemaliger „Zivi“ auf dem 
Kirchengrundstück noch bestens 
auskennt. Er und das Team führen 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr im 
Haus kleine Reparaturen an den  
Rädern der Heimbewohner aus; 
für größere Arbeiten werden 
die Räder in die Werkstatt im 
Senator-Neumann-Heim gebracht.
Amon Otts Gruppe kann noch 
Unterstützung gebrauchen: Wer 
Lust am „Schrauben“ hat oder 
helfen kann, die Reihenfolge der 

Wartenden zu organisieren,  kommt 
einfach donnerstags mal vorbei!

Ingrid Prager

. . . U N D  N O C H  E I N  N E U E S  H A U S  

A U F  D E M  K I R C H E N G E LÄ N D E

1. Ausflug mit der Kaffeeklappe 

Die Ausflügler schafften die Zeit-
reise vom Wasserträger „Hummel-
Hummel“ zum heutigen „Coffee  
to go“  binnen zwei Stunden. 
„Historische Wasserversorgung“ 
heißt die Führung im Wasserforum 
des Wasserwerks am Billhorner 
Deich. Nach dem großen Brand 
1842 baute der Engländer William 
Lindley zwischen 1844 und 1848 die 
„Hamburger Stadtwasserkunst“ 
auf und hatte nicht nur gegen 

viele Widerstände der Hamburger 
Pfeffersäcke zu kämpfen, sie machte 
auch den Hummel arbeitslos.
Die Wassertürme aus dieser Zeit, 
die man zum Druckausgleich 
brauchte, gehören noch heute zum 
Hamburger Stadtbild. 

VO M  H U M M E L- H U M M E L  
Z U M  K Ä F F C H E N

In den Sommerferien ist an der 
Lindenallee zum Gemeindehaus 
ein kleines Holzhaus entstanden. 
Der Freundeskreis Asyl hat eine 
Fahrrad-Werkstatt für die Be-
wohner des Heims an der 
Rodenbeker Straße eingerichtet.  
„Bauleiter“ Erwin Munske (87)
hat nach schleppendem Beginn 
engagierte Helfer gefunden, die 
ihn beim Bau kräftig unterstützten. 
Inzwischen haben die Männer von 
der Fahrradwerkstatt das Haus 
übernommen und weiter ausge-

Mit einem Pott Kaffee, wahlweise 
auch Cappuccino, Tee oder Bier 
ging der Ausflug im Goldenen 
Pavillon, dem schwimmenden 
Café am Elbpark Entenwerder an  
der Norderelbe zu Ende. Den 
KaffeeklapplerInnen bleibt der 
Besuch hoffentlich noch lange in 
Erinnerung - natürlich auch die  
Urlaubsgefühle beim ersten 
Ausflug an einen unbekannten 
Teil der Elbe. Ausflüge in und um 
Hamburg sollen  in unregelmäßigen 
Abständen wiederholt werden. 
Für „Geheimtipps“ sind alle 
KaffeeklapplerInnen offen. 
Kaffeeklappe buten und binnen.

Bernd Moje

Erwin Munske (2. von links) und Helfer



Liebe Gemeinde,
wir möchten Frau Kirsten Sturm
und Frau Sabrina Wissing ganz herzlich  
in unserem Kita-Team begrüßen.  
Frau Sturm bildet seit August 2017 mit  
Frau Schlichting zusammen ein neues 

Gruppenteam und 
Frau Wissing seit 
Oktober 2017 mit 
Frau Bielenberg.

Ich wünsche uns weiterhin  
eine gute, inspirierende sowie  
kreative Zusammenarbeit.       Bärbel Bolzendahl
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K I N D E R  U N D  J U G E N D

Offener Treff 
wunderBar
Hier treffen sich 
Konfis, Trainees und 
TeamerInnen zum 
Chillen, Schnacken, 
Kickern und Billard 
spielen. Die Orga liegt in der 
Hand von Jugendlichen, die sich 
kümmern und fürs Wohl-Fühlen 

sorgen.  Besondere Events 
kündigen wir auf der  
Homepage des Jugend-
bereichs an.
Alter: ab 13 Jahren
Termin: montags und 
donnerstags, 19 bis 21 Uhr 

(an Hamburger Schultagen) im 
Rockenhof 5 (Seiteneingang) 		
	  		  Marion Komm

Eine Pause mitten in der Woche! Wir wollen im manchmal 
so unruhigen Alltag innehalten und uns auf Gott besinnen.
Kurze, inhaltlich interessante, mit viel Gesang konzipierte 
Andachten machen diese besondere Form aus. Sie sind 
kürzer als gewöhnliche Gottesdienste und werden von 
Jugendlichen gestaltet. Jung und Alt sind herzlich eingeladen, nicht nur zur 
Teilnahme, sondern gerne auch zur Mitwirkung im Vorbereitungskreis! 
Tipp für Konfis: Es gibt Unterschriften für die Teilnahme bzw. Mitwirkung!
Wir treffen uns immer (außer in den Hamburger Schulferien) am  
1. Mittwoch im Monat um 19 Uhr in der Tageslichtkapelle St. Gabriel, 
Sorenremen 16, 22359 Hamburg-Volksdorf.
Die nächsten Termine: Mittwoch, 6.12. 2017 und Mittwoch, 7.2. 2018 
Du hast Lust, Sophie & Judith im Team bei der Vorbereitung der Andachten 
zu unterstützen? 
Dann melde dich gerne ! Kontakt: sophie.schmidt@online.de 

TA I Z É

Wir freuen uns, Fridtjof Helgetveit 
(17 Jahre) in unserer TeamerInnen-
runde als ausgebildeten Jugend-
gruppenleiter begrüßen zu können!
Herzlichen Glückwunsch!

13. Januar 2018 · 18 Uhr
Kirche am Rockenhof
JugendGottesdienst 
siehe Bericht Seite 19
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A DV E N TS -
KO N Z E R T  D E R 
J U G E N D M U S I K-
S C H U L E 
Sonnabend, 16. 12. 
16.30 Uhr · Kirche Bergstedt 

Junge Talente präsentieren ihr 
Können. Das Konzert wird auch zur 
Unterstützung des gemeinnützigen 
Vereins „Musik & Bildung e.V.” 
veranstaltet, der musizierwilligen 
Kindern und Jugendlichen bei Bedarf 
eine finanzielle Förderung gibt. 
Der Eintritt, der zu 100% an den 
Verein geht, beträgt 5 €. 
Im Anschluss lädt die Veranstalterin 
zu Kinderpunsch, Glühwein und 
Plätzchen ein.

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Jeden 1. Donnerstag im Monat 
von 19 bis 21 Uhr treffen wir 
uns im Gemeindehaus. Die 
Teilnahme ist kostenlos. Das 
jeweils aktuelle Thema findet 
ihr direkt unter   http://www.
alexanderlaatsch.de/anwt.php

N A T U R
W I S S E N
S C H A F T S
T R E F F F Ü R 
J U G E N D
L I C H E

K I B I WO  2 017

In der ersten Woche der 
Herbstferien trafen sich 36 Kinder 
und 13 überwiegend jugendliche 
HelferInnen zur Kinderbibelwoche 
in Kirche und Gemeindehaus. An 
vier Tagen wurde zur Geschichte 
von Jakob und Esau mit viel Freude 
gespielt, gesungen, gebastelt und 
zusammen gefrühstückt. Die 
Kinder waren in drei Gruppen 
aufgeteilt, die jeweils an einem 
Tag Plätzchen gebacken haben, 
so dass es im Gemeindehaus drei 
Tage lang herrlich duftete. Die 
Kinderbibelwoche endete mit dem 
Gottesdienst am Sonntag und dem 
anschließenden Kirchenkaffee, 
bei dem dann auch Eltern und 
Geschwister dabei waren.

Jugendband 
Probetermin: mittwochs 16-17 Uhr   
Adresse und Kontaktdaten Seite 32 Wir hoffen, auch im nächsten 

Jahr wieder viele Kinder bei der 
Kinderbibelwoche begrüßen zu 
dürfen. Der Termin steht auch 
schon fest: 9. bis 12. Oktober und 
Gottesdienst am 14. Oktober 2018.

Sabrina Wissing

Kirsten Sturm

mailto:sophie.schmidt@online.de
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Sonnabend, 16. Dezember, 17 Uhr
Kirche Bergstedt
Adventskonzert der Jungen 
Musikakademie Bergstedt

Sonntag, 17. Dezember, 10 Uhr
Kirche Bergstedt
Voraufführung des Bergstedter 
Weihnachts-Singspiels
Cordula Freudenstein, Klavier
Richard Tockhorn, Sprecher
Kinderkantorei Bergstedt
Leitung: Corinna Pods

Sonntag, 3. Advent 
17. Dezember, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof
Adventskonzert
Benjamin Britten:  
„A Ceremonyof Carols“
Leonard Bernstein:  
„Chichester Psalms“
Jugendkantorei Volksdorf
Das bach-kantaten-projekt
Harfe und Schlagwerk N.N.
Alexander Annegarn, Orgel
Leitung: Timo Rinke
Eintritt: € 8 bis € 15

1. Weihnachtstag 
25. Dezember, 10 Uhr
Kirche Bergstedt
Musik im Gottesdienst
Ilse-Christine Otto, Sopran
Anja-Marie Böttger, Flöte
Corinna Pods, Orgel

K I R C H E N M U S I K

M U S I K  I N  B E R G ST E DT  U N D  VO L K S D O R F
Sonnabend vor dem 1. Advent 
2. Dezember, 17 Uhr
Kirche Bergstedt
Adventsmusik
Kinderkantoreien Bergstedt  
und Volksdorf
Kantorei Bergstedt
Timo Rinke, Klavier
Jonas Kannenberg, Orgel
Leitung: Corinna Pods
Eintritt frei, Kollekte erbeten

Sonntag, 1. Advent 
3. Dezember, 9.30 Uhr
Kirche am Rockenhof
Bachkantate zum Mitsingen
J. S. Bach: Kantate 61  
„Nun komm, der Heiden Heiland”
Kantatenchor und Gäste
Kirchenorchester Volksdorf
Leitung: Timo Rinke
Anmeldung zum Mitsingen im 
Kirchenbüro oder per E-Mail an 
kirchenmusik@kirche-in-volksdorf.de

Sonntag, 1. Advent 
3. Dezember, 10 Uhr
Kirche Bergstedt
Musik im Gottesdienst
Gospel Connection Bergstedt
Markus Bruker, Klavier
Manuel Hansen, Schlagzeug
Leitung: Corinna Pods

Sonntag, 1. Advent 
3. Dezember, 18 Uhr
Kirche am Rockenhof
Adventskonzert
Walddörfer Kantorei
Leitung: Christoph Schönherr

Freitag, 8. Dezember, 20 Uhr
Gemeindesaal der 
Kirchengemeinde Volksdorf
„White Christmas“ – 
Internationale Weihnachtsmusik
Mechthild Weber, Sopran
The Volksdorf Christmas Singers
Christoph Semisch, Klavier
Eintritt frei, Kollekte für die 
Kirchenmusik erbeten

Sonntag, 2. Advent 
10. Dezember, 18 Uhr
Kirche Bergstedt
Georg Friedrich Händel:  
Der Messias
Christiane Canstein, Sopran
Juliane Sandberger, Alt
Timo Rößner, Tenor
Ronaldo Steiner, Bass
Kantorei Bergstedt
Leitung: Corinna Pods
Karten von € 8 bis € 20  
ab 27.11. im Kaufhaus Hillmer 
erhältlich.  
Restkarten an der Abendkasse. K

1. Weihnachtstag 
25. Dezember, 11 Uhr
Kirche am Rockenhof
Kantatengottesdienst
Kantorei am Rockenhof
Kirchenorchester und Gäste
Leitung: Timo Rinke

Anne Friedemann, Alt
Simon Kannenberg, Tenor
Lars Nysten, Bass
Kirchenorchester Volksdorf
Kantorei Bergstedt
Leitung: Corinna Pods

K I R C H E N M U S I K

Sonntag, 4. Februar 2018
10 Uhr
Kirche Bergstedt
Kantatengottesdienst
Johann Michael Bach:
„Die mit Tränen säen“
Friederike Hein, Sopran

Am 8.10. 2017 nahmen 18 Kinder  
der Bergstedter und Volksdorfer  
Kinderkantorei am Landes-
Chorwettbewerb „Choralle 2017“ 
teil. Der Wettbewerb für Chöre aus 
Hamburg und Schleswig-Holstein 
findet alle vier Jahre statt. In diesem 
Jahr waren zwei Gymnasien in 
Othmarschen die Austragungsorte. 

Nachdem es am Sonnabend noch 
in Strömen geregnet hatte, fuhren 
wir am Sonntag bei bestem Wetter 
um 9 Uhr in Volksdorf mit der 
U-Bahn in Richtung Othmarschen. 
Schon in der Bahn wurde fleißig 
gesungen – vermutlich die beste 
Möglichkeit, um die Aufregung in 
Schach zu halten. Am wunderschön 

gelegenen Christianeum ange-
kommen, stärkten wir uns erst 
einmal ein bisschen, dann ging 
es ans  Umziehen, Einsingen und 
zur Bühnenprobe. Um 12 Uhr 
waren wir dann an der Reihe 
und präsentierten Publikum und  
Jury ein viertelstündiges, zwei-
stimmiges Programm mit Werken 
vom Barock bis zur Moderne 
und ernteten viel Beifall. Nach 
einer Mittagspause im  Freien 
hörten wird den Mädchenchor 
der Jugendmusikschule Hamburg, 
den späteren 1. Preisträger, der 
uns sehr beeindruckte. Nach einem 
Spaziergang in den Jenisch-Park 
ging es dann zur Preisverleihung. 
Wir schnitten mit „gutem Erfolg“ 
und 19 von 25 möglichen und in 
unserer Kategorie 23 vergebenen 
Punkten ab und können uns über 
dieses Ergebnis bei der ersten 
Teilnahme an so einem Wettbewerb 
sehr freuen!

C H O R A L L E  2 017
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Fagott-Register-Spendenaufruf

In den letzten dreieinhalb Jahren sind 
für das noch fehlende Register in unserer 
neuen Orgel bereits 39.000 € an Spenden 
zusammengekommen.  
Das ist ein großartiger Erfolg!
Nun fehlen uns nur noch rund 5000 €!
Es wäre ein schönes Ziel, das Fagott-Register 

im Advent 2018 einweihen zu können.
Bitte helfen Sie uns beim Endspurt!  
Auch die kleinste Spende ist hoch 
willkommen!

Die Kontoverbindung für unsere Gemeinde 
lautet: Kirchengemeinde Bergstedt, 
Stichwort: Orgelneubau/Fagott
HASPA IBAN: DE49 2005 0550 1058 2439 30

- Anzeigen -
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herzlichen Dank dafür, dass Sie uns 
in den letzten Jahren unterstützt 
haben. Durch Ihre Spende und  
durch die Beiträge unserer 
Mitglieder konnten z.B. 2016 
verschiedenste kirchenmusik-
alische Auftritte, wie das Oster- 
und Weihnachtssingspiel der 
Kinderchöre, ein Kindermusical, 
ein Kantatengottesdienst, zwei 
Kantorei-Konzerte (Rheinberger-
Messe und Fauré-Requiem) und 
ein Gospel-Konzert unterstützt und 
letztendlich erst möglich gemacht 
werden.

Als Förderkreis der Kirchenmusik 
in Bergstedt e.V. unterstützen wir 
auch die Kinderkantorei-Freizeit, 
um die Belastung für jede einzelne 
Familie in einem verträglichen 
Rahmen zu halten. Die Teilnahme 
an der Kinderkantorei wird 
bewusst beitragsfrei gehalten, 
um wirklich jedem Kind die 
Teilnahme zu ermöglichen. Neben 
dem regelmäßigen Singen im 
Gottesdienst und szenischen 
Aufführungen wie dem Oster- und 
Weihnachtssingspiel wird mit den 
Kindern ab der Kleinen Kurrende 
einmal im Jahr ein großes Musical 
aufgeführt, zu dessen Vorbereitung 
eine Chorfreizeit dient. Dort wird 
nicht nur musikalisch-szenisch 

gearbeitet und kreativ an den 
Requisiten gebastelt, sondern auch 
durch viele schöne gemeinsame 
Aktionen die Chorgemeinschaft 
gestärkt. Dieses Musical wird, 
ebenso wie das Weihnachts- und 
Ostersingspiel, mit professioneller 
Instrumentalbegleitung aufgeführt. 
Daher wären diese Aufführungen 
ohne unsere Unterstützung nicht 
realisierbar.

Der Förderkreis bezuschusst eben-
so alle Konzerte, auch die der 
anderen kirchenmusikalischen 
Gruppen, die sich nicht durch 
Kollekten oder Eintrittsgelder 
selbst tragen. In diesem Jahr 
wird der Förderkreis - neben den 
regelmäßigen kleineren Konzerten 
- die Aufführung des Messias‘ von 
Händel am 10.12. 2017 ermöglichen.

Wir würden uns sehr freuen, wenn 
Sie uns auch weiterhin dabei helfen, 
diese finanzielle Unterstützung 
möglich zu machen, entweder 
mit einer Spende oder Ihrer 
Mitgliedschaft. Der Jahresbeitrag 
beträgt für eine Einzelperson 30 € 
bzw. 40 € für die ganze Familie.  
 
Der Förderverein ist als gemein-
nützig anerkannt. Daher erhalten  
Sie selbstverständlich für Ihre 
Spenden oder Ihren Mitglieds-
beitrag eine Spendenbescheinigung 

Mit herzlichen Grüßen 
 
Corinna Pods, Kantorin 
 				  
Dr. Elisabeth Boysen-Ennen 
1. Vorsitzende

Liebe Spender und Förderer der Kirchenmusik,

Kontakt:  
Dr. Elisabeth Boysen-Ennen  · ( 6 07 28 87 
E-Mail: elisabeth.boysen-ennen@hamburg.de
Corinna Pods · ( 51 31 06 42 
E-Mail: c.pods@web.de

Spenden-Konto: 
Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Hamburger Volksbank 
IBAN: DE28 2019 0003 0089 3652 08
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A N Z E I G E N

                                               Senioren & Pflegeheim
                                               Margarethenhof
                                               Wohldorfer Damm 156
                                               22395 Hamburg - Bergstedt
                                               Tel.: 040 - 604 87 42
                                               Fax: 040 - 604 02 40
                                               Mail: info@margarethenhof-hamburg.de
In unserem gemütlichen Haus mit großer Garten-Wintergartenanlage
finden Sie in gepflegter Umgebung ein neues Zuhause.
• individuelle Pflege fu ̈r alle Pflegestufen
• Einzel- & Doppelzimmer mit Bad
• eigene Möblierung möglich
• Aufnahme von Urlaubsgästen und Kurzzeitpflege
• Pflegekassen-, beihilfe- und sozialhilfeberechtigt
• umfangreiche Dementenbetreuung

www.margarethenhof-hamburg.de

Der erfahrene Pflegedienst in Ihrer Nähe!
Inh:  �
Frau Cornelia Dziambor &
Frau Susanne Radtke GbR

Bürozeiten: 
Mo-Fr: 9.00-15.00 Uhr  
und nach Vereinbarung!

Wohldorfer Damm 12, 22395 Hamburg ( 040 6 05 53 99

F R E U D  U N D  L E I D

B E STATT U N G E N

T R A U U N G E N

31

Hadeel Abou Helal 			   Ida Marie Glawatz
Ahmad Al-Duleimi 			   Jul Timo Hohmann
Mahdi Al-Duleimi			   Yannik Elias Hussmann
Mohammad Al-Duleimi			   Charlie Gioia Jaschek
Nauras Al-Duleimi			   Elias Lenhardt
Noor Aldien Al-Duleimi			   Maxim Lexau
Maram Altamimi				   Mathea Marie Liesener
Taha Altamimi				    Ben Michel Mauer
Finn Andersen				    Constantin Nikolas Ruge
Viktoria Louise Annewanter		  Romy Carlotta Schäfer
Nele Bösel				    Smilla Sophie Schmückle
Clara Eleanor Brandt			   Golda Nora Lucie von der Osten
Lenja Sofie Conrad			   Konrad Georg Benjamin von der Osten
Anton Dräger				    Jan Jakob Paul Vogel
Helena Elisa Engel			   Leni Elisabeth Wagner
Henry Alexander Gevert			   Hanna Frieda Weiss

Finn und Dana Beyer, geb. Hopfen
Alexander und Nina Braklow, geb. Cickovskis
Dirk Carstensen und Julia Martens-Carstensen, geb. Martens
Stephan Hagen und Kamilla Emilia Cornehl, geb. Gruba
Niklas und Christin Dudek, geb. Bruhn
Franziska und Tjorben Duge, geb. Struck
Christopher und Melanie Frank, geb. Urban
Dirk und Pia-Sophie Haack, geb. Buttke
Alexander und Marie Jaqueline Hardenberg, geb. Jensen
Alexander und Lana Jennifer Heudtlaß, geb. Klocke
Timo und Vigdis Solveig Hohmann, geb. Heisler
Hans Christian Kehlenbeck und Yeon Jin Kim
Antonio Enrique und tine Marie Mazzini Dominguez, geb. Treutlein
Psacal Corneluis Oblonczek und Marlene Glawatz
Henning Riesenweber und Leila Lamti
Matthias Michael und Sarah Roth, geb. Foth
Ann-Kathrin und Michael Schmidt, geb. Bosnak
Andreas und Simone Schneider, geb. Knappe
Nico und Lara Maria Schroeder, geb. Bent
Bernd und Jessica Springer, geb. Philips
Jan-Sebastian Heinz und Tanja Stoffel, geb. Meyer-Venecia
Sebastian und Julia Winkler, geb. Papenburg

Hellmut Wilhelm Christian Rolffsen		 95 Jahre
Harry Reinhold Liebert			   91 Jahre
Otto Franz Joachim Seiler-Vierling		  88 Jahre

TA U F E N



G R U P P E N  U N D  K R E I S E

Bergstedter Orchester
Hendrikje Witt 
( 01 72 - 6 77 96 86
montags nach Vereinbarung
Ort:	 Gemeindehaus

Jugendband 
Hendrikje Witt 
( 01 72 - 6 77 96 86 
jeden Mittwoch
Zeit:	 15 - 17 Uhr
Ort: 	 St. Gabriel
	 Sorenremen 16 

Kammerorchester
Gudrun Lübkert
( 01 72 - 4 32 71  45
alle 14 Tage am Donnerstag
Zeit: 	 18.30 - 20 Uhr
Ort:	 Gemeindehaus

Flötengruppe
Elke Jacobsen Rivas
( 01 60 - 5 25 79 74
jeden Mittwoch
Zeit:	 15.30 - 16.30 Uhr
Ort:	 Gemeindehaus

K I N D E R  U N D  J U G E N D

Marion Komm 
Diplom - Gemeindepädagogin
( 6 03 76 41 

wunderBAR · offener Treff
für Jugendliche ab 13 Jahren
jeden Montag und Donnerstag 
Zeit:	 19 - 21 Uhr
	 (nicht in den Schulferien)
Ort: 	 Gemeindehaus
        	 Kirche am Rockenhof
	   
Naturwissenschaftstreff
Dr. Alexander Laatsch
kontakt@AlexanderLaatsch.de
jeden 1. Donnerstag im Monat
Zeit:	 19 - 21 Uhr
Gemeindehaus, OG

Pfadfinderstamm Bapu
Geckos (Jg. 98/99)
Caro Kiess · ( 01 62 - 27 41 450
fjaala.bapu@gmail.com
jeden Montag
Zeit:	 19 - 20.30 Uhr
Wombats (Jg. 01/02/03)
jeden Mittwoch
Zeit:	 18.30 - 20 Uhr

Schildis (Jg. 04/05)
Janina Bornemann  
( 01 76 - 44 56 44 42
bornemann.jani@gmail.com
jeden Dienstag
Zeit:	 16.30 - 18 Uhr
Ort (für alle:) Gemeindehaus, OG

K I R C H E N M U S I K

Corinna Pods 
Kantorin und Organistin
( 51 31 06 42

Kantorei
jeden Donnerstag
Zeit: 	 20 - 22 Uhr
	
Gospelchor
„Gospel Connection“
jeden Mittwoch
Zeit: 	 20 - 21.30 Uhr

Kinderkantorei
Spatzenchor 
jeden Freitag 
Zeit: 	 15 - 15.45 Uhr 
Kindergartenkinder und
Kinder der 1. Klasse 

Kleine Kurrende 
jeden Freitag 
Zeit: 	 15.55 - 16.40 Uhr 
Kinder der 2. und 3. Klasse

Große Kurrende
jeden Freitag 
Zeit: 	 16.45 - 17.45 Uhr 
Kinder ab 4. Klasse

Ort:	 Alle Chorproben finden 	
	 im Chorraum des 
	 Gemeindehauses statt.
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Diakonischer Kreis
Ute Roitzsch
( 6 04 88 08
Geburtstagsbesuche u.ä.

DRK Gymnastik
Frau Gross
( 6 04 75 23 
jeden Dienstag	
Zeit: 	 9 - 12 Uhr 
Ort: 	 Gemeindehaus
	 Chorraum

Geländegruppe
Friedrich Prager
( 6 04 75 49
Sonnabend nach Absprache
1 x monatlich 9 - 13 Uhr
Ort:	 Garage vor Gemeindehaus

Lichtspiel im Kirchspiel
Marianne Witten
( 43 27 01 03 
jeden 3. Freitag im ungeraden Monat
Zeit: 	 19.30 Uhr
Ort:	 Gemeindehaus
	 Langer Saal

Nähgruppe
Alke Kelling
( 6 04 02 07 
Ort/Zeit: nach Absprache
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Bastelkreis
Ute Roitzsch
( 6 04 88 08 
jeden Mittwoch
Zeit:	 18.30 UhrZeit:	 18.30 Uhr 
Ort:	 Gemeindehaus, 
	 Langer Saal

Die Karkwieser
Gerhart Zell
( 6 04 07 32
Kirchenöffnung von Ostern 
bis zum Reformationsfest
jeden Sonntag
Zeit:	 15 - 17 Uhr 

Frauenkreis I
Elke Külper
( 6 04 95 65 
jeden 1. Mittwoch im Monat 
Zeit: 	 14.30 Uhr
Ort:  	 Gemeindehaus

Frauenkreis II
Annegrit Zell
( 6 04 07 32 
jeden 1. Montag im Monat 
Zeit: 	 15.30 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus

Senioren-Kaffeeklappe
Reinhild Becker
( 01 57 - 87 01 47 68
alle 14 Tage am Dienstag in den 
geraden Kalenderwochen
Zeit:	 14.30 - 16 Uhr
Ort:	 Gemeindehaus
	 Langer Saal 

Skatgruppe
Alfred Meyer
( 6 01 57 32 
jeden 3. Mittwoch im Monat 
Zeit:	 19 - 21.30 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus

Theologischer Gesprächskreis
Pastor Richard Tockhorn
( 64 86 28 34
Jeden 1. Dienstag im Monat
Zeit:	 20 - 21.30 Uhr
Ort:	 Gemeindehaus

Töpferkreis
Gertraude Harms
( 6 04 99 64 
jeden Mittwoch 
Zeit: 	 10 - 12 Uhr
Ort: 	 Gemeindehaus
	 Chorraum

Anonyme Alkoholiker jeden Montag ( 192 95 (Hamburger Kontaktstelle)  
Zeit: 20 - 21.30 Uhr · Ort: Gemeindezentrum Hoisbüttel, An der Lottbek 22



A D R E S S E N

Kirchenmusik 
Corinna Pods, Kantorin und Organistin
( 51 31 06 42
E-Mail: c.pods@web.de

Kindergarten
Bärbel Bolzendahl
Volksdorfer Damm 268 · 22395 Hamburg 
( 6 04 67 37 · Telefax: 69 46 44 26
E-Mail: bergstedt@eva-kita.de

Jugend- & Konfirmandenarbeit in der Region
Marion Komm, Dipl.- Gemeindepädagogin
( 6 03 76 41 · www.ev-jugend-walddörfer.de
Jugendbüro: Rockenhof 5 ·  22359 Hamburg 
E-Mail: regionjugend@kirche-in-volksdorf.de

KonfiCamp-Leitung, Jugendgottesdienste & Projekte:
Oliver Wildner, Diakon
(  01 76 - 34 38 07 15 
E-Mail: o.wildner@kirche-bargteheide.de

Freundeskreis der Ev.-Luth. Kirche in Bergstedt e.V.
Udo Harms · udo.harms.hh@t-online.de 
Haspa IBAN: DE32 2005 0550 1058 2127 11

Förderkreis der Kirchenmusik in Bergstedt e.V.
Elisabeth Boysen-Ennen · ( 6 07 28 87
E-Mail: elisabeth.boysen-ennen@hamburg.de
Hamburger Volksbank IBAN: DE28 2019 0003 0089 3652 08

Förderverein des Ev. Kindergarten Bergstedt e.V.
Bärbel Bolzendahl · ( 6 04 67 37
E-Mail: bergstedt@eva-kita.de 
Haspa IBAN: DE43 2005 0550 1058 2132 89
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Kirchenbüro
Gemeindesekretariat Dörte Wenker
Volksdorfer Damm 268 · 22395 Hamburg
( 6 04 91 56 · Telefax: 6 04 92 56
E-Mail: info@kirchebergstedt.de
www.kirchebergstedt.de

Bürozeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 9 bis 11 Uhr
Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr, Mittwoch geschlossen 

Konto der Kirchengemeinde Bergstedt:  
Haspa IBAN: DE49 2005 0550 1058 2439 30

Gemeindepastor 
Richard Tockhorn, Kirchengemeinde Bergstedt 
Volksdorfer Damm 268 a · 22395 Hamburg 
( 6 04 91 66 (Büro) · 64 86 28 34 (Pastorat)
E-Mail: pastor.tockhorn@kirchebergstedt.de

Pastoren in der Region
Kirchengemeinde Hoisbüttel
Ralf Weisswange · ( 6 05 07 58
An der Lottbek 28 a · 22949 Ammersbek

Kirchengemeinde Volksdorf 
Jasper Burmester · ( 6 03 60 37
Gabriele Frietzsche · ( 6 03 01 94
Cornelia Gentzsch · ( 6 03 52 86
Rockenhof 5 ·  22359 Hamburg 

Beraterinitiative Wohnraumanpassung (BIWA)
( 60 95 04 52 · mobil: 01 76 - 82 71 99 02

A N Z E I G E N
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Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern! 
Telefon (0 40) 60 60 11 11

Hospital zum Heiligen Geist
Hinsbleek 11 · 22391 Hamburg

info@hzhg.de
www.hzhg.de

Zu Hause gut umsorgt
Rund um die Uhr

Beratungsstützpunkt
 Ambulante Pflege
 Hausnotruf
 Menüservice 

 Hauswirtschaft 
 Tagespflege
  Kurzzeit- und 

Urlaubspflege

Jetzt auch am 

Duvenstedter Damm 60


